
Trinitarischer Lesetreff: „Tanz, Lachen und Weintri nken in Gott“ 

 

Am Freitag, 13. Februar, 17 bis 18.30 Uhr findet in der Dekanatsgeschäftsstelle 

in Ulm (Olgastr. 137, neben St. Georg) ein frühabendlicher Lese- und 

Gesprächstreff zur Dreifaltigkeit statt. In sanfter Anknüpfung an die närrischen 

Tage der Fasnet geht es um den Tanz und das Lachen in Gott und darum, dass 

Gott Vater mit dem Sohn zusammen Wein trinkt. „Diese Motive sind keine 

moderne Erfindung, sondern bereits biblisch, bei den Kirchenvätern und in der 

mittelalterlichen Mystik belegt“, sagt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel, 

der durch das Programm führt. „Es sind Bilder, die uns Freude, Güte und 

Wohlwollen als inneres Wesen der Dreieinigkeit erschließen, damit wir selbst 

freudiger, gütiger und wohlwollender mit unseren Mitmenschen umgehen.“ Die 

Begegnung findet in der Dekanatsinitiative „Gesellschaft des Gelassenen 

Gottes“ statt, bei der immer am 13. eines Monats zur Betrachtung der Trinität 

eingeladen wird. Die Zahl 13 steht biblisch für die Einzigkeit Gottes. Ab 16.30 

Uhr wird Kaffee serviert. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer einen 

liebgewonnenen der persönlichen Text zur Dreifaltigkeit einbringen möchte, 

kann dies bis 9.2. unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de 

anmelden.  


